
Protokoll zur Sitzung des FSR Mathematik

25. November 2002,
19:00 bei Claudia
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1 Finanzen

1.1 Weihnachstfeier

Beschluss. Für die Weihnachstfeier werden für bis zu 50, 00 EUR Lebensmit-
tel eingekauft. Zur Refinanzierung wird während der Feier eine Spendenkasse
aufgestellt.

1.2 Regale

Wir benötigen neue Regale, um Aktenordner und ähnliches zu lagern. Die bis-
herigen Regale sind überfüllt und fallen aus Altersgründen auseinander.

Beschluss. Der FSR beschließt, bis zu 400, 00 EUR für die Regale auszugeben.

Abstimmung:
6 dafür, 0 Enthaltungen, 0 dagegen.

2 KoMa

Die Konferenz der Mathematik-Fachschaften hat einen Brief geschrieben, der
über die letzte Zusammenkunft in Karlsruhe berichtete (wo niemand von uns
anwesend war). Dieser Brief kam – ebenso wie die Einladung zur Konferenz –
sehr spät bei uns an. Ursache liegt wohl darin, dass als Adresse immer noch

”Burgstraße 36“ angegeben ist.

Beschluss. Der E-Mail-Beauftragte (Paul Ebermann) schreibt eine E-Mail an
das Organisations-Team der KoMa, in dem die neue Adresse bekanntgegeben
wird.

3 Originalprotokolle

Das Finanzreferat muss oder will (wegen Wirtschaftsprüfern) die Originalproto-
kolle unserer Fachschaftsratssitzungen (zumindest derer mit Finanzbeschlüssen)
aufbewahren.

Da wir der Meinung sind, dass solche Protokolle bei dem entsprechendem
Gremium aufzubewahren sind, machen wir den Vorschlag, dass die Wirtschaftsprüfer
die Original-Protokolle bei uns im FSR-Büro einsehen kann, das Finanzreferat
wie bisher Kopien bekommt. Darüber werden noch weitere Verhandlungen statt-
finden.

Beschluss. Als Zwischenlösung werden die Protokolle in zwei Ausfertigungen
angefertigt (beide unterschrieben).
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4 Informationen

4.1 Infomaterial

Es gab wieder jede Menge Info-Material (als Briefe bzw. über die FaKo), das
meiste ist als Anhang in der beim FSR aufbewahrten Ausfertigung des Proto-
kolls enthalten.

• Endergebnis der Urabstimmung zum Semesterticket.

• Wahlankündungung für das Studierenparlament (Wahl am 28./29. Janu-
ar).

• Personalversammlung der studentischen Beschäftigten am 13.12.

• Arbeitsgruppe der FaKo zum Thema ”Reform von Lehramtsstudiengängen“
(2 Exemplare, eines an Dorit (Studentische Studienberatung))

• Die ”landesastenkonferenz berlin“ fordert in einer Presseerklärung ein so-
fortiges Politisches Mandat.

• Stellenausschreibung für die ”Beratung für ausländische Studierende“

4.2 Zertifikat für Fachschaftsarbeit

Es ist ein Zertifikat für Fachschaftsarbeit in Planung. Damit soll engagierten
Studenten die Mitarbeit z.B. in diversen Instituts-Gremien bescheinigt werden,
auf dass das BaföG-Amt länger Bafög zahle. Bis Ende November können noch
Vorschläge eingereicht werden.

4.3 Modularisierung

Es wurde etwas informiert über den Stand der Modularisierung des Studiums.
Probleme:

• Punkte werden nur für Veranstaltungen mit Prüfungen vergeben, also fin-
den für alle Veranstaltungen Prüfungen statt.

• Alle Veranstaltungen finden mit Leistungsnachweis statt (auch bei Studi-
um nach freier Wahl!)

4.4 Satzung für Studienangelegenheiten

Gesamtuniversitär ist eine neue Satzung für Studienangelegenheiten (auf der
basieren unter anderem alle Studien- und Prüfungsordnungen). Einige ”High-
lights“:

• Es soll eine Anwesenheitspflicht für Lehrveranstaltungen eingeführt wer-
den.

• Es soll eine Sprechstundenpflicht für Dozenten eingeführt werden.
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4.5 FaKo-Mailverteiler

Die Fachschafts-Koordination hat einen neuen Mail-Verteiler, der das ”Sympa“-
System verwendet.

4.6 Berufungskommission

Es wurde festgestellt, dass bei Abstimmungen in den Berufungskommissionen
die Stimmen von studentischen Vertretern bzw. denen von Mitarbeitern seperat
von denen der Professoren gezählt werden. Dadurch ist es ihnen nur (manchmal)
möglich, ein Patt herbeizuführen, nicht jedoch, ein Patt in der Fraktion der
Professoren aufzulösen. Der Einfluss der Studenten ist also noch geringer als
schon durch das Zahlenverhältnis gegeben.

Es wird (von uns) untersucht, ob und wo diese Regelung zu ändern wäre.

4.7 Selbstevaluation

Für die Selbstevaluation des Institutes wird (von Prof. Leiterer) noch ein Mathe-
Student gesucht, der nicht an der Humboldt-Universität studiert.

5 Nächste Sitzungen

Die nächste ordentliche Sitzung findet, wie schon früher beschlossen, am 11.12.2002
um 14:30 im Fachschaftsraum in Adlershof statt. Sitzungsleiter ist Joachim, Pro-
tokollant Jan.

Die übernächste Sitzung findet am 7.1.2003 um 17:30 bei Robert statt. Sit-
zungsleiter ist Robert, Protokollant Joachim.
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